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N I E D E R S C H R I F T
über die Sitzung des Sozialausschusses Hartenholm im Dorfgemeinschaftshaus, 

Timm-Schott-Weg 5, 24628 Hartenholm

Sitzungstermin: Montag, 03.02.2020

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 21:19 Uhr

 Vorsitz

  Frau  Melanie Tödt - 

 Mitglieder

  Frau  Ingeburg Büge - 
  Frau  Ute Hartmann - (ab 19:25 Uhr entschuldigt)

  Frau  Claudia Jarck - 
  Frau  Kerstin Klein - 
  Frau  Ilse Koudmani - Protokollführerin

  Frau  Birgit Timm - 

 Gäste

  Frau  Lena Exler - GS Hartenholm

  Frau  Jonna Klein - KiJuVH

  Herr  Karl-Heinz Panten - Bürgermeister

  Frau  Hannah Rutkowskij - KiJuVH

  Frau  Margret Trottenburg - 
  Frau  Belinda Wiese - 

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Sitzungseröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 2. Genehmigung der Tagesordnung und Entscheidung des Sozialausschusses über den 
Ausschluss der Öffentlichkeit

 3. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 28.10.2019

 4. Bericht der Kinder- und Jugendvertretung „Hier spricht die KiJuVH“

 5. Kinderspielplätze Hartenholm
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 6. Aktueller Stand Jugendcontainer „JuCo“

 7. Ferienspass 2020

 8. Einwohnerfragezeit Teil 1

 9. Aktuelles aus dem Waldkindergarten Hartenholm

 9.1.  Aufgabenbereich Kindergarten im Sozialausschuss

 10. Aktuelles aus der Grundschule Schmalfeld-Hasenmoor-Hartenholm / Offene Ganztags-
schule Schmalfeld-Hasenmoor-Hartenholm

 11. Robinienhof

 12. Rückblick auf die Seniorenweihnachtsfeier 2019/ Ausblick 2020

 13. Kümmerin / Kümmerer für Hartenholm

 14. Idee Willkommensfeier für Neubürger

 15. Einwohnerfragezeit Teil 2

 16. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

 17. Festlegung des neuen Sitzungstermins

 18. Schließung der Sitzung

Öffentlicher Teil:

Zu TOP 1 Sitzungseröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Ausschussvorsitzende, Melanie Tödt, begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass frist- 
und formgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist.

Zu TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung und Entscheidung des Sozialausschus-
ses über den Ausschluss der Öffentlichkeit

Die Tagesordnung wird ergänzt durch 

TOP 9.1 Aufgabenbereich Kindergarten im Sozialausschuss.  

TOP 11 Robinienhof 
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Die weiteren TOPs verschieben sich entsprechend. Es wird entschieden, alle Tagesord-
nungspunkte öffentlich zu besprechen. Ilse Koudmani wird zur Protokollführerin ernannt.

Zu TOP 3 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 28.10.2019
Die Sitzungsniederschrift wird mit 6 Stimmen/ 1 Enthaltung genehmigt.

Zu TOP 4 Bericht der Kinder- und Jugendvertretung „Hier spricht die KiJuVH“
Am 22.01.2020 wurden die Vertreter der KiJuVH gewählt: 
Linus Schwetje, Tom-Ole Poggensee, Jonna Klein (3 Hauptverantwortliche), 
Joris Neuhaus, Hannah Rudkowskij und Niklas Heidrich (3 Stellvertreter).

Zu TOP 5 Kinderspielplätze Hartenholm
Schulspielplatz
Eine AG, bestehend aus Mitgliedern der Schulgemeinschaft und des Sozialausschusses, 
wird die zukünftige Gestaltung/Umgestaltung des Schulhofspielplatzes planen. Die Vorsit-
zende koordiniert zeitnah den ersten Termin.
Heidekoppeln
Die Unkrautabsperrung/ Betonpalisade zum Nachbargrundstück wurde errichtet. Zur Stra-
ßenseite wurde ein Metallzaun mit einem Schwingtor gebaut. Frau Inge Büge wird geeignete 
Vorschläge für die Frühjahrsbepflanzung an den Wege-und Umweltausschuss weiterleiten.
Falkenweg 
Die Seilbahn wurde nachjustiert. Das Weiden-Tipi muss erneuert werden. Dazu wird eine 
Schicht Mutterboden benötigt. Es müssen Pflanzen mit Wurzeln verwendet werden. Frau 
Inge Büge wird diese Arbeiten mit Herrn Robert Quade und ggf. weiteren Helfern koordi-
nieren.
Die sicherheitstechnische Überprüfung aller Spielgeräte hat keine größeren Mängel ergeben.
Frau Kerstin Klein fragt den Anbieter, wann er den Bau der Doppelschaukel und der Sand-
kiste plant.

Zu TOP 6 Aktueller Stand Jugendcontainer „JuCo“
Da der JuCo unbenutzbar ist, treffen sich die Kinder und Jugendlichen zurzeit vorüberge-
hend im Tennishaus.
Herr Bürgermeister Panten berichtet, dass der zweite eingereichte Bauantrag ebenfalls ab-
gelehnt wurde. Bemängelt wurden die Deckenhöhe (2,24 m statt 2,40 m) und die fehlende 
Dämmung. Dagegen lege der Architekt Widerspruch ein.
Die Vorsitzende stellt klar, dass schnellstmöglich Alternativen ergriffen werden müssen. Das 
Tennishaus steht in einigen Wochen nicht mehr zur Verfügung. Die Tennissparte nimmt wie-
der ihren Sportbetrieb auf.

1. Möglichkeit: Herr Bürgermeister Panten holt ein Angebot für 3 Container ein, die über 
eine Deckenhöhe von 2,50 m und entsprechende Dämmung verfügen.

2. Möglichkeit: Errichtung eines Blockhauses. Hierzu müsste Kontakt zu den ehemali-
gen Sponsoren aufgenommen werden, die 2018 eine größere Spende für ein Block-
haus zur Verfügung stellen wollten.
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Der Sozialausschuss beauftragt Herrn Bürgermeister Panten zu prüfen, welche Alternative 
günstiger und/bzw. schneller zu realisieren ist.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      7
davon anwesend      6
Ja-Stimmen      6 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen      0

Zu TOP 7 Ferienspass 2020
Alle angekündigten Projekte beim Ferienspaß 2019 haben stattgefunden Die Resonanz der 
Projektleiter und Teilnehmer war insgesamt sehr positiv. Wie in den letzten beiden Jahren 
werden die Organisatorinnen Frau Birgit Timm, Frau Melanie Tödt und Frau Ute Hartmann 
den Ferienspaß 2020 in Absprache mit den Helfern und Helferinnen in Schmalfeld und Ha-
senmoor vorbereiten.

Zu TOP 8 Einwohnerfragezeit Teil 1
Eine Bürgerin fragt, wann die freien Krippenplätze ab August 2020 vergeben werden.
Frau Trottenburg hofft, den Eltern bald konkrete Auskünfte geben zu können.

Zu TOP 9 Aktuelles aus dem Waldkindergarten Hartenholm
Frau Trottenburg berichtet, dass sie an 31 Eltern, die für ihr Kind einen Krippenplatz wün-
schen, und an 17 Eltern, die einen Ü3-Platz wünschen, Fragebogen geschickt hat, um den 
Bedarf zu ermitteln. Alle „Krippen“-Eltern haben geantwortet, von „Ü3“-Eltern hat sie nur 10 
Rückmeldungen.

Es wird eine weitere Waldgruppe geben, die im voraussichtlich im Frühjahr starten kann. 
Die Situation im Waldkindergarten ist aufgrund der langen Warteliste schwierig, Die 2. Vor-
anfrage für den Erweiterungsbau auf dem Grundstück des Waldkindergartens wurde abge-
lehnt. Der Flächennutzungsplan und der B-Plan müssen geändert werden. Die Zwischenlö-
sung, eine Gruppe von Krippenkindern in einem von der Kirchengemeinde bereits seit Sep-
tember 2019 angemieteten Haus im Bürgermeisterweg unterzubringen, konnte bisher nicht 
realisiert werden. Es fehlen für die Nutzungsänderung erforderliche Unterlagen. Der Architekt 
beantragt eine Sondergenehmigung.

Zu TOP 9.1  Aufgabenbereich Kindergarten im Sozialausschuss
Frau Ilse Koudmani hält es für wichtig, dass sich der Sozialausschuss eingehend mit dem 
Aufgabenbereich Kindergarten auseinandersetzt und Aufgaben definiert. Gibt es Möglichkei-
ten der Unterstützung, des schnelleren Informationsaustauschs, welche Aussagen geben wir 
an Bürger, die um Rat fragen u.v.m. Es ist für die Infrastruktur sehr wichtig, dass ausrei-
chend Plätze und qualifiziertes Personal vorhanden sind.

Dieses Thema soll in einer der nächsten Sozialausschusssitzungen besprochen werden.
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Zu TOP 10 Aktuelles aus der Grundschule Schmalfeld-Hasenmoor-Hartenholm / Offene 
Ganztagsschule Schmalfeld-Hasenmoor-Hartenholm

Der aktuelle Bericht aus der Grundschule entfällt.

Frau Belinda Wiese berichtet, dass die Offene Ganztagsschule personell gut aufgestellt ist. 
Die Mitarbeiter des Teams arbeiten motiviert und engagiert. Es werden 64 Kinder betreut.

Für das neue Schuljahr 2020/2021 wird wieder ein FSJ-ler zur Unterstützung gewünscht.

Zu TOP 11 Robinienhof
Im Robinienhof wohnen zurzeit 24 Menschen: 11 jüngere Männer, 1 älterer Jemenit, 3 Ob-
dachlose und 1-sechsköpfige obdachlose Familie aus dem Irak. Außerdem wohnt eine vier-
köpfige Familie im Heuweg und eine Mutter mit ihrer Tochter am Dorfplatz.

Frau Kerstin Klein, übergangsweise Koordinatorin des Helferkreises, berichtet: Es sind nur 6 
Helfer und Helferinnen, auf denen die ganze umfangreiche, zeitaufwändige Arbeit lastet.  
Unterstützung von Hartenholmer Bürgern ist sehr gering. Das Angebot des Kirchenkreises, 
den Kirchenbus für Einkaufsfahrten zu nutzen, ist schwer umsetzbar, da der Bus in Todesfel-
de steht. Der Zustand des Gebäudes ist schlecht, die Hygiene mangelhaft. Es hat eine Aus-
einandersetzung zwischen zwei Bewohnern gegeben, die die Polizei schlichten musste.

Frau Kerstin Klein möchte die Aufgaben als Koordinatorin nicht mehr übernehmen. 

Vom Amt Kaltenkirchen-Land kommt keinerlei Unterstützung. Es müsste dringend jemand 
auf 450€ Basis eingestellt werden, der vor Ort die Betreuung gewährleistet. um einen gere-
gelten Ablauf und eine vernünftige Betreuung sicherzustellen.

Deshalb ist der Sozialausschuss nach Diskussion der einhelligen Meinung, dass die Ge-
meinde Hartenholm schnellstens jemanden einstellt, der als Koordinator auf 450 €-Basis 
arbeitet, damit im Robinienhof eine vernünftige Betreuung sichergestellt ist.

Es wird folgende Beschlussvorlage für die GV formuliert (einstimmig):

Der Sozialausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, eine Koordinatorin/ einen 
Koordinator für die Flüchtlingshilfe (Robinienhof) auf 450 €-Basis einzustellen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      7
davon anwesend      6
Ja-Stimmen      6 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen      0

Zu TOP 12 Rückblick auf die Seniorenweihnachtsfeier 2019/ Ausblick 2020
Die Resonanz auf die Seniorenweihnachtsfeier war positiv. Die Sketche sind sehr gut ange-
kommen. Der Ablauf soll für die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier beibehalten werden.

Anregungen für 2020:
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Es wäre wünschenswert, wenn mehr jüngere Senioren kämen. Statt Kuchen sollte es auch 
mal Torten geben. Könnten Jung und Alt zusammen feiern/ sich begegnen?

Zu TOP 13 Kümmerin / Kümmerer für Hartenholm
Die Vorsitzende stellt den Bedarf einer Kümmerin /eines Kümmerers für Hartenholm dar: Auf 
Basis des demografischen Wandels brechen auch in kleinen Gemeinden die familiären und 
dörflichen Versorgungsstrukturen allmählich weg. Ziel ist es deshalb, für die Zukunft neue 
ehren- und hauptamtliche Strukturen aufzubauen, damit Menschen so lange wie möglich zu 
Hause wohnen bleiben können. Eine Gemeindekümmerin /ein Gemeindekümmerer ist im 
Dorf eine Ansprechperson, die sich als Anlaufstelle, Impulsgeber und Organisator kümmert, 
Angebote und potentielle Nutzer zusammenzubringen.
Gemeindekümmerer sind Ansprechpartner und Vermittler zwischen Hilfeanfragen und Hil-
feangeboten.
Die Mitglieder des Sozialausschusses Hartenholm halten es für sehr wichtig, eine Gemein-
dekümmerin/ einen Gemeindekümmerer für Hartenholm übergreifend für Jung und Alt zu 
implementieren.
Der Sozialausschuss stellt sich folgende Aufgabenbereiche vor:

 1x wöchentlich feste Sprechzeiten in einem ebenerdigen/behindertengerechten Raum
 Unterstützung bei Einkäufen, Behördengängen, Anträgen, Arztbesuchen etc.
 Besuche und Spaziergänge für ältere und eventuell vereinsamte Menschen
 Unterstützung für junge Familien, bei Krankheitsfällen z.B. sichere Begleitung der 

Kinder zum Kindergarten
 Hilfe zur Selbsthilfe
 Organisation von Hilfe

Dies sind nur einige Beispiele, die sich aus der Arbeit einer Gemeindekümmerin/eines Ge-
meindekümmerers ergeben und noch um viele weitere erweitert werden können. 
Die Gemeindekümmerin/ der Gemeindekümmerer arbeitet auf 450 € Basis und wird bis zu 
50 % auf mehrere Jahre durch die Aktivregion Auenland gefördert.
Der Sozialausschuss sieht den Bedarf für eine Gemeindekümmerin/ einen Gemeindeküm-
merer für Hartenholm und glaubt auch, dass diese Implementierung eine sehr positive Au-
ßenwirkung für Hartenholm hat.
Es wird folgende Beschlussvorlage für die GV formuliert:
Sozialausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung eine Gemeindekümmerin/ einen 
Gemeindekümmerer für Hartenholm einzustellen und bei der Aktivregion Auenland 
einen Fördermittelantrag zu stellen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      7
davon anwesend      6
Ja-Stimmen      6 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen      0

Zu TOP 14 Idee Willkommensfeier für Neubürger
Die Vorsitzende berichtet, dass die Neubürger in der Weinskoppel ein Fest planen, zu dem 
sie alle Hartenholmer ins Neubaugebiet einladen und sich vorstellen möchten. Der Sozial-
ausschuss findet die Idee gut und möchte die Einwohner in der Weinskoppel unterstützen 
und gemeinsam mit ihnen planen (einstimmig).
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Zu TOP 15 Einwohnerfragezeit Teil 2
Es werden keine Fragen gestellt.

Zu TOP 16 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Frau Ilse Koudmani macht auf die Fortbildungsmaßnahmen der VHS für Betreuer der Offe-
nen Ganztagsschule aufmerksam. Frau Belinda Weise berichtet dazu, dass die Betreute 
Grundschule Hartenholm und die Betreute Grundschule Schmalfeld bereits an diesen Fortbil-
dungen teilnehmen.
Herr Bürgermeister Panten berichtet, dass die Definition der Kinder- und Jugendbeauftragten 
noch geringfügig überarbeitet wird.

Zu TOP 17 Festlegung des neuen Sitzungstermins
Die nächste Sitzung des Sozialausschusses findet am Montag, 23.03.2020 um 19 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus statt.

Zu TOP 18 Schließung der Sitzung
Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 21:19 Uhr.

gez. Melanie Tödt gez. Ilse Koudmani
Vorsitzende/r Protokollführer/in
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